
Der Gesellschafter.
Amts und Intelligenz -Blatt für den Oberarnts -Bezirk Nagold.

^ 14 «.
Erscheint wöchentlich 3 mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägerlohn ) 80 in dem Bezirk 1 - -i,
außerhalb des Bezirks 1 20 Monats¬

abonnement nach Verhältnis.
Donnerstag den 12. Dezember

Ünscrtionsgedühr für die Ispaltige Zeile aus ge-
wühnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung 9
bei mehrmaliger je 6 -t. Die Inserate müssen
spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor der
Herausgabe des Blattes der Druckerei aufgegeben

sein.

1889.
Nagold.

Bekanntmachung.
Der neu gewählte und bestätigte Schultheiß

Walz  in Wenden wurde heute durch das Oberamt
in Pflichten genommen und in das Amt eingesetzt.

Den 10 . Dezember 1889.
K. Oberamt . Or . Gugel.

Nagold.
K r k a u n t w a chn n g.

Unter den Farren des Farrenhaltcrs Jakob
Rapp in Haiterbach  ist die Maul - und Klauen¬
seuche ausgebrochen

Die Schultheißenämtcr der benachbarten Ge¬
meinden werde » jzn Ucberwachung des Geiundheits-
zustands der Viehbestände ihrer Gemeinde und zu
sofortiger Anzeige aller v richtigen Erscheinungen
unter denselben anaewiescn.

Den 10. Dez" 18M.
_K . Oberamt . Amtm . Marquart.

König !. Amtsgericht Nagold.
Die Veröffentlichung der Eintragungen im

Handelsregister und Genossenschaflsregister erfolgt
im Jahr 1890 im (lenkralblalt des Staatsanzeigers,
im „Schwäbischen Merkur " und im „Gesellschafter " ,
derjenigen im Genvssenjchasisregister auch im „Deut¬
schen Reichsanzeiger " , bei kleineren Genossenschaften
nur im Reichsanzeiger und im Gesellschafter.

Den 5. Dczbr . 1889.
Obcramtsrichter Dasc  r.

Bekanntmachung,
betreffend den Umtausch der Schuldverschreibungen der
gekündigten4 ' /» prozcntigcn württembergischen Staats-

anlehen vom 1. Januar und 1. Juni 1878.
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung

des ständischen Ausschusses und des K. Finanzmini¬

steriums vom 99 . November d. I ., betreffend die
Kündigung bezw. Umwandlung der llst ^prozentigen
württembergischen Staatsanlehen vom I . Januar und
1. Juni 1878 in ein llVsprozentiges Staatsanlehen

^(Staatsanzeiger Nr . 282 >, werden die Besitzer von
Schuldverschriibungeu der gekündigten Anlehen dar¬
auf hingewiesen , daß von dem den Gläubigern einge¬
räumten Recht zum Umtausch der gekündigten Schuld¬
verschreibungen . gegen Schuldverschreibungen des glei¬
chen Nennwertes eines Zst-prozentigen württember-

! gischen Staatsanlehen ? zum Parikurse , d . h. zum
^Umtausch ohne Aufzahlung

innerhalb der auf den 9 . Dez . 1889 bis 15 . Fbr . 1890
i festgesetzten Konvcrsionsfrist Gebrauch gemacht wer-
>den kann.
i Zur Erteilung von Auskunft über die näheren
^ Bedingungen des Umtausches ist die Unterzeichnete
! Anmeldcstellelle bereit , von welcher auch Formulare
! zu Anmeldeverzeichnisfen unentgeltlich bezogen werden
! können.
! Die K. Acciseämter haben für möglichste Ver¬

breitung dieser Bekanntmachung Sorge zu tragen.
Altensteiq , ^

"den  9 . Dez . 1889.
K. Kameralamt.

Bechler . Bühlcr.

Neuthin,

Tages -Neuigkeiten.
Nagold,  9 . Dez . (Einges .) Der Bericht

des „Gesellschafters " in Nro . 144 über die Sitzung
-der bürgerlichen Collegien vom 6. Dez . war in la¬
konischer Kürze gegeben und glaubt der Einsender

^jenen Bericht etwas vervollständigen zu sollen . —
Nachdem um 10 Uhr beide Collegien unter dem

^Vorsitz des Herrn Stadtschultheiß Brodbeck  zu
gemeinschaftlicher Beratung zusammengetreten waren,

wurde von demselben aus Anlaß einer Zuschrift des
K. Oberamts der Lokalzuschlag zur Hundesteuer zur
Verhandlung gebracht . Da sich die beiden Colle¬
gien nicht einigen konnten , wird die Angelegenheit
dem K. Oberamt zur Entscheidung vorgelegt werden.
Um stsll Uhr traten die HH . Oberamtmann vr.
Gugel und Baurat Ehmann in die Verhandlung
ein und es wurde nun durch den Vorsitzenden sofort
die auf der Tagesordnung stehende Frage der Haus-
wasserleitnng ausgenommen . Herr Stadtschultheiß
Brodbeck  hob nun in längerer Rede die Vorteile
einer Wasserleitung für unsere Stadt hervor , wie
solche nicht nur manchem längst gefühlten Bedürfnis
des Gewerbestandes und der Landwirtschaft ent¬
spreche , sondern auch in Feuersgefahr von großem
Wert sei. Hierauf beleuchtete Herr Ballrat Ehmann
die technische Seite der Wasserfrage und gab hin¬
sichtlich des Kostenpunkts Aufschluß und spricht die
Hoffnung aus , daß der Voranschlag von 63 000
trotz der erhöhten Eisenpreise nicht werde überschrit¬
ten werden . Nun richtete Herr Gemeinderat Fabri¬
kant Sannwald  eindringliche Worte an die Col¬
legien und empfahl denselben die Vorlage zur An¬
nahme . Auch der Bezirksbeamte , Herr Oberamtmann
Dr . Gugel sprach zum Schluß noch zu den Col¬
legien und den aus der Bürgerschaft zahlreich er¬
schienenen Zuhörern , worauf , nachdem sich niemand
mehr zum Wort meldete , zur Abstimmung geschritten
wurde . Es stimmten im Gemeinderat mit Ja S
Mitglieder , 2 dagegen , (Rapp und Holzapfel ) , im
Bürgerausschuß 8 mit Ja und 1 dagegen (C. G.
Raufer ) . Es ist somit die Vorlage mit großer
Mehrheit angenommen worden , und hat sich das
Bestreben der bürgerlichen Collegien die Verhältnisse
der Stadt zu heben und zu fördern wieder glänzend
bekundet , und wird noch nach vielen Jahren rüh¬
mend dieses Beschlusses gedacht werden.

Amtliche mW Wrivat -Weüanntmachungen.
i t d b e r g.

Aufruf a« fümtliche hiesige Wähler zur Gemeillderatswahl.
Mitbürger ! Am nächsten Samstag findet hier die Gemeinderatswahl statt . Pflicht und Ehrensache eines jeden Bürgers ist , pünktlich an der Wahl-

, urne zu erscheinen . An diesem Tage kann jeder wahlberechtigte Bürger zeigen , daß er auch noch ein Wörtlein mitzureden hat , wenn es sich um die Besetzung
städtischer Aemter handelt . An diesem Tage kann ferner jeder Bürger zeigen , daß er seit Jahren auch ein wachsames Auge über die Thätigkeit unserer Ge¬
meindevertretung gehabt hat . Und das können wir hauptsächlich dadurch , daß wir nur solchen Männern unsere Stimme geben , die I) die nötigen Kennt¬
nisse L Fähigkeiten besitzen, um in der Gemeindeverwaltung ihre Plätze auch wiirvig ausfüllen. 2) Daß wir solche Männer wählen, die gänzlich
unabhängig sind und nur das wahre Wohl der Gemeinde im Auge haben und nie ihr eigenes Interesse in den Vordergrund stellen. 3) Männer, die
stets unparteiisch sind und ohne Ansehen der Person der Wahrheit und dem Recht die Ehre geben und in deren Entscheidungen und Beschlüsse nie etwas
„Persönliches " zu erblicken ist. Ein solcher Mann , dem sämtliche oben angeführte Eigenschafsten zu Gute kommen, ist

Martin Kefpet'er, Werkmeister.
Mitbürger ! Gebt diesem Mann Eure Stimmen ; wir gewinnen in ihm eine tüchtige Kraft für unsere Gemeindevertretung . Er ist ein Mann , der das

Herz auf dem rechten Fleck hat . Wir wollen deshalb Zusammenhalten und tu Oorpors zur Wahlurne gehen , versehen mit dem Wahlzettel:
Llartill Hespeler , Werkmeister , Sattler , Gemeinderat , 6 . keiellert , Gemeinderat.

67 . TU. L-n ITersr.

Revier Stammheim.

Holz - Berkauf.
Montag den 16 . Dezember,

vorm . I I Uhr,
bei der Markhäuhüttte (Wilhelmseiche)
aus Hohbühl , Gebersack, Gerberhäule,
Beckenegart , Scheidholz aus Stamm-
heimermark:

1 Rm . Echen - 45 Rm . Buchen , 98
Rm . Nadelholz -Scheiter und Prügel,
unter letzteren 39 Rm . geschätzt in lau¬
gen Nutzholzstücken ; 320 eichene, 2570
buchene , 2600 tannene Wellen gebun¬

den , 2720 Nadelholz -Wellen ungebun¬
den auf Haufen und in Flächenlosen.

Zusamenkunft zum Vorzeigen vorm.
9 Uhr am Haselstallerhof.

Emmingen.

Ausruf an Erbschasts-
gläubiger4-Schuldner.

^ Ansprüche an den kürzlich gestor-
chenen Jakob Junger , Bauern und
Schultheißen hier , insbesondere auch
mus Bürgschafts -Verbindlichkeiten , sind
binnen der Frist von

acht Tagen
bei der unterz . Stelle anzumelden und
zu erweisen , widrigenfalls sie ber der
Massenverteilung unberücksichtigt bleiben.

Zugleich ergeht an die Masseschuld¬
ner die Aufforderung , binnen gleicher
Frist den Betrag ihrer Schuldigkeiten
anzuzeigen.

Den 6. Dez . 1889.
Für die Teilungsbehörde:

K. Gerichtsnotariat Nagold:
Krauß.

fertigt
V !»i1snkLr1sn

S . V . Laissr.

Nagold.

Die GhriftöejAeerung
der

Kleinkinderschule
wird am Thomasfeiertag 3 Uhr
gehalten werden . Gaben hiezu nehmen
in Empfang die Kinderpflegen « , Herr
Kaufmann G . Schmid und Dekan Schott.

Nagold.

zum Auslassen empfiehlt
Metzger Widmaier.



Landwirtschaftlicher Bezirksverein
K a g o l d.

Plenar-BerfawmLung

Stadtgemeinde Nagold.

Lailbttis-Nttkanf.
Im Di¬

strikt Rohr-
dorfer

Wäldle Nächsten Sonntag den IS d . Mts . nachm 2 /2  Uhr
kommen am findet im Waldhorn in Ebhausen eine Plenar -Versammlnng des

Freitag landw . Vereins statt.

zum Aufstreich (mit sehr günstiger Ab-
fuhr ) : 1) Wahl der Deputierten zum Gau -Ausschuß des X . Gauvcrbands;

li Brennholz : 9000 Stück meist hart - 2 ) Bezug von Kunstdünger und Sämereien durch den Verein ;
holzenes Laubreis . 3) Bortrag des Schullehrers Beutler in Ebhausen über das Thema „das

2 . Teilweise zu Kliirspäncn für Bier - Salz , dessen allgemeine wirtschaftliche Bedeutung und dessen Verwendung als
brauer tauglich : 127 haselnc Wellen , landnw . Dungmittel " .

3 . Zwei Lose Dornen . Die Mitglieder des Vereinsausschusses sind gebeten , sich präzis IN 2
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr auf Uhr am genannten Tage im Nebenzimmer im Waldhorn in Ebhausen ein-

der Straße nach Rohrdorf bei der zufindcn.

W i l d b e r g.

Reichert 'schen Oelfabrik.
_ Gemeinderat.

Stadt -Gemeinde Nagold.

Luid- und Wel-Itam
hoh-Vttksiis.

Im Distrikt
Rohrdorfer

Wäldle kommen
am

U Samstag den
14 ' Dezember

einzeln
zur Versteigerung:

I . Eichen, 55 Stück 3 bis 10 m l.
und bis zu 3 Fm . stark ; Schrei¬
ner - , Küfer -, Wagner - und Bau-
Holz,

II . 2 Kirschbäume 4 in und 8ml.
III . 10 Forchen , und zwar 2 Stück

Langholz und 8 Stück Sügholz.
Zusammenkunft nachmittags 1 Uhr

bei der Reichert 'schen Oelfabrik auf der
Poststraße nach Rohrdorf (also mit
sehr günstiger Abfuhr ).

Der Waldschütz wird auf Verlangen
das Holz im Lauf der Woche vorzeigen.

Auszüge wären alsbald zu bestellen
bei der__ Stadtförsterei.

Oi-SUKM L Mrolltzll,
Mntleln,

l 'itl 'OMt L OrLNStzkit,
k1u86llNI88lL6ri1tz,

Moden imü koWtzn,
8u1tuviii6ii,

XrunriftziAtzn,
ÜL8e!»ll886 llNt! Kl-LelUMIlMll,

NuiuAsli 'uaden,
k8t. käck- L ÄLiÜMelctzi-,

8pI'6NAtzl'l68M6lli,
Väuiütz unü VMilltzraektzi -,
Küttitlioiio OsvvürLe,

empfiehlt in frischer , vorzüglicher
Qualität

iltzim. Ü.lllW,
a g 0 I ö.

Nagold,  10 . Dezember 1889. Der Vereinsvorstand:
Dr . OluSkl.

^ U K O i 6.

Zu Weihnachten
erlaube ich mir meine anerkannt guten Weine , als Landweine,

offen von 45 bis 85 Pfg . p . Liter,
Badische Zeller , (ro!>, 90  Psg. p. Liter,

Unter tüvkheimer Ritzking, 84 er,
Markgräfler , Durbach er- Clevner,

Durbacher -Weitzherbst, gedccrteu,
Affenthaler,

Rheinweine , Piesportcr-Auslese,
Nierfteiner , Bordeaux,

ächten alten Malaga , Seet,
5 Sorten deutsche Khampagner,

billigst und bestens zu empfehlen.

Ernst Lutz ?. Post.

X K </ o 7

Als passendes Weihnachtsgeschenk
empfiehlt

Wintermäntel , Regenmäntel,
Jacken L Tricottai llen

i» großer Auswahl
bei billigen Preisen

?1lt2A686lläN.

Nagold.

Nagold.
Zu

Zu Weihnachtsgeschenken
geeignet empfiehlt:

HsskiitWkl, Gelddeulel, PsrstWLMks, TiZirrei-
Welhilachtsgeschkiiken LM - HM - «L TsschkMiiKMe, T-iletie-
Haug- L Slchl>«hca, leise«, PükfjjUtne«, Kllchk», EMktS, M !ips«a-

Licil«. M MMWAMkl dkl«, Mmchkit- L örußknöple, CiMMNspitzk« ll.
Blechwaren ." SxaMrliiickc. MnuPfl-dsksd-ftn M«dh«hbiichs-

«arlB-rt!«. R«chn„  chk«, MkjbüUlttMllrN.'L. tk.
xM - - ML bei billigst gestellten Preisen . / kerr-

bei G . W . Zaiscr.

Martin Hcspclcr , Werkmeister,
Sattler , Gemcinderat,
G . A. Reichert , Gemeinderat.

Mehrere Wähler.

Wahlvorschlag zur
Gemeinderatswahl!

Martin Hespeler , Werkmeister,
Köhler , Gemcinderat,
Sattler , Gemeinderat.

Mehrere Wähler.
Obejettingen.

Zu der bevorstehchenden Gemeinde¬
ratswahl schlagen wir folgende Män-

. ner vor:
j 1) Matth . Fr . Fortenbacher,
! 2 ) Gem .-Rar Fleischle,

3) Postageni Kugel,
4) Gem .-Rat Roll.

Viele Wähler.

O b c r ; e r t i n g e n.
Zu der bevorstehenden

Gemeinderatswahl
schlagen wir folgende Männer vor:

res. Schultheiß Renz,
Hirschwirt Wolfer,
Heinrich Köhler,
Jakob Renz , Bals . Enkel,

Vcele Wähler.
Oberjellingc  n.

Kr Kkvmdmtrmhl
erlauben sich zu empfehlen:

Joh . Gg . Roll , Gem .-Rat .,
Jak . Fleischle, Gem .-Rat .,
Mich . Kugel , Postagent,
Fr . Wolfer , Hirschwirt.

Wählet Männer nicht um Bier,
Wählet diese vier.

Viele Wähler.
U n t e r j e t t i n g e n.

KM! Msl SIiIlMW« .
Als Obmann : Friedrich Strohäcker,

Simon Haag , M . S .,
Lammwirt Schmid,
I . Georg Brösamle , G . S.

Viele Wähler.
N a g o l d.

Heute Mittwoch Abend

Vvpptzlditzr
bei
Harr z- Traube.

^likl-trrs ^

Wel -SrMbNkße«
sind und bleiben das beste und
billigste Geschenk für Kinder über
drei Jahren . Das billigste deshalb,
weil deren farbige Steine fast un¬
verwüstlich sind , so daß die Kinder
jahrelang damit spielen können.
Jeder echte Stcinbaukasten enthält
prachtvolle Vorlagebcfte und kann
später durch einen Grgänzungskastcn
regelrecht vergrößert werden . Preis:
50 Pf ., 1, 2, ' 3, 4 Mark und höher.
Man hüte sich vor minderwertigen
Nachahmungen und nehme nur
Kasten mit der Fabrikmarke „Anker"
an . Wer einen Steinbaukasten zu
kaufen beabsichtigt , der lese vorher
das farbenprächtige Buch : „ Des
Kindes liebstes Spiet " , welche?
kostenlos übersenden:

^ F. Ad. Richterk Cie.. Md -Mt?



ki s> g o ! li.

Normal- rr. Reform-Hemden, WersteW
Hemden , UnteeLeible , alle Sotten Nn - ^
terhosen , schöne Nnterröcke , Hand¬
schuhe n . Fäustlinge , Coesette in jeder

Preislage, Regenschivme
werden billig empsohlcn.

EhT " . Mrrchev.

Nagold.
Zu Wcihnachtspräfenten sehr geeignet empfehle ich eine große

Auswahl
F

Kinderwagen und
Puppkilioaskil,
sowie alle einschlagendc Artikel in

Lor ^ ^ /s - rsri ' ' '
zu den billigsten Preisen.

Ostk . Rurrs.

M Zu kleinen Gelegenheits - und Festg eschen ken recht geeignetes
M sind die im Verlag von Wilh -Langguttz in Ehlingen erschienenen: M
M Der allezeit bewährte M

^aussrzt . E
^ Aerztlicher Ratgeber für Gesunde uud Kranke
W non S . Sartorius.
All Preis elegant gebunden 2 Mart.
^ Es fthitc bisher ci» einfaches Lehrbuch , das auf wüicnschasilicher Grundlage
sMl die Lehrsätze und Erfahrungen der Aerzte in klarer . dem Laien verständlicher und
A - faßlicher Weise uiitieilt und gründliche Anweisung gib !, wie jedermann sich zunächst
W die Gesundheit erhalten kann, wie die Krankheiten zn bekämpfen und wie die Pa-
kAk tientcu zu behandeln sind. Diesem Wohl schon in den meisten Familien empfundenen
^ Mangel soll der in obigem Verlag erschienene „Allzeii bcwährie Hausarzt " abhelfen,
M zugleich aber auch dem Gebrauch marktschreicndcr Gcheimmittel cntgegenwirkcu , welche

^dauernd die Gesundheit untergraben , ohne ein bestimmtes Uebel , zu dessen Heilung
sie angepriescu werden , zu beseitigen . „Als Freund und Berater " soll dies Buch

Hl seinen Eingang in die Familien suchen. Es soll die Gesunden lehren , sich die Ge- O
snndheit zu erhalten , den Kranken aber den Weg zur Heilung zeigen. Mit dem ^

^ Wunsche, daß diese Aufgabe erfüllt wird , schicken wir dies Buch in die Welt,

Haus- uud

Heschäfts - Aaudöuch.
Ein unentbehrliches

Hilfs - und Musterbuch
für den deutschen Gewerbe - und Bürgerstand

Bon L . F . HubM , Jnstitutsvorslehcr in Stuttgart,
in Verbindung mit einigen tüchtigen Fachmännern.

Kreis Hübsch und dcrusrkuft gebunden Wk . 3 .—.
N vorliegende Werk will dem deutschen Gewerbe und Bürger-
A stände ein Wegweiser, Führer und Ratgeber sein in seinem Verkehr miM.
Al den Behörden, d. h. es will jeden in den Stand setzen, anzubringende A-

Gesuche, Bitten, Anträge, Bewerbungen, Beschwerden, Schutdklagen n. pÄ
Als. w. anzufertigen ; ferner geht es demselben mit Gelegenheitsbriefen sHi
W ^ vt, auch mit Mustern von den im gewerblichen Leben am ^

^ häufigsten vorkommenden Geschäftsbriefen und mit Schemas zur Abfas- A
A sung von Verträgen , Schuldverschreibungen, Bürgschaften, Quittungen , A
A Wechseln, Dienstzeugnissen, öffentlichen Anzeigen und Empfehlungen an A
A die Hand , an welche sich eine in jedem Gewerbe anwendbare Buchfüh- A
M rung , zahlreiche Fremdwörter , Münzumrechnungs- und Zinstabellen an-
« schließen, auch ist das Post - und Telegraphenwesen berücksichtigt worden. ^
^ Das Buch ist dabei kein gewöhnliches Hilfsmittel zur mechanischenBe- A
A Nutzung, die jeder Abteilung vorangehende sachliche Erläuterung und A
A Einführung gestalten es vielmehr zu einem zweckdienlichen Handbuch für A
Al jeden Gewerbetreibenden, und wird jeder für den geringen Kaufpreis A
A (3 M .) sich durch den Inhalt und Wert des Buches reichlich entschä-

^ digt ftnden.

X a K o I ti.

I
«

empfehle ich l^e bekanmcn Artikel in
srijcher vorzügliches Nualität,

und lehne wie alle Jahre 8pi 'enKl >pIe8 -Älö<loi aus.
.onrm.

W a g o l d.
Aus bevorstehende

WeiHncrcyten
klnpfehie ich mein gut sortiertes Mg er in

KM 'L , 6188 - ch? 0r 2 tz1lMUAr 6L
Qll.ee Mrl.

_ ^ Carl Pstomm.
tX r« ^ o 1 (1.

Döirlirllsr'gölls LLglkrlsblluötisn L
8 prsnK 6 bl 6 6 lß' 6 N6 N kÄbiMachs

in bester Qualilüt empfiehlt

_ Carl Pstomm.
R Ä A O 1 Ü.

M6r -r^ A4^r'/r-r r-K

kinätziMtzl ^ srM
isr eröffnet, und lade ich zu geneigtem Besuche derselben höflich ein,

graste Auswahl H billige Preise
znsichernd. ^

MMOULLSri.

äV cc c/ s cs.
Alle erforderlichen Artikel zu

1 H.

H
jll 8b 680 Ilfi6I6 Milli ÄU8M 26 ioitlI 6t68 Uob ! KMptikIlIt jll

frisodsr Kutor

l̂ l L g o l ri

Meine Ausstellung in nur gan? neuen

KindiffspielWaren «L

empfehle zu geneigter Abnahme bei inisusllmsdiltiKen ei '«;i86ii.
<1 akch - K»

_ (Fulnulepjewureu -oeseüüfl. _

Lur UMmMsNeltertzi
emWvüls lob alle biorai nötiAon ^ itibol in tri 8ob er
uull bo8tor Qualität.

SNLtLV UsIIsr.

M
15-7S .



MiiMtMiiM ÄXttMl.

Nagold.

Vollständiger
Au .svsrkaNf.

6 ^ ' . künftig nicht mehr

Bankfonds 77 Millionen Mark. Bcrsicherungsstanv 3V6 Millionen Mark.
Die schönste Vl7sillns .olits -V8 .bs ist die, durch welche die Sorge für die Seinen über das Leben hinaus

mittelst Versicherung des Lebens bethätigt wird.
_ Anträge nehmen die bekannten Agenten entgegen.

H a i t e r b a ch. !
Der Unterzeichnete empfiehlt sich z-in v/

Anfertigung von « >

Brenn - nnd Braue - U
verarbeiten , ttauspor- XX
lablcn Waschkesseln , ^
Schw.rrM'echaröeiten,

sowie sein Lager in

Blech LgutzemaLMr-
tem Geschirr , Bett¬
flaschen , ulernen und

Messing -Pfannen
überhaupt allen ui vas Fach einschla¬
genden Artikeln.

Okl '. 0oL26lmarui,
Kupfsrgolimilj.

Agenten -Gesuch.
Für die rühmlichst bekannte

Reä -^ tur -I ^ine,

hl ich, kMWÄIiiMrlß
von Antwerpen nach New-

Hork ^ Philadelphia
wird ein tüchtigcr thätiger Ver¬
treter unter gunfiigen Bending-
ungcn gesucht . Gefl . Anträge an
den General ' Agenten

Epnst Wilh . Roch
IN Heilbrvnn.

Lo 60 snu 8sbutt, 6r
von vollkonuneu reinem Geschmack , vor¬
züglich geeignet zum Kochen und Bra¬
ten , leicht verdaulich , frei von jeder
Säure , daher auch für Berdaunngs-
leidcude sehr empfehlenswert.

Niederlage bei

M . 6illI88, hilLsM.

Nagold.
Einen starken zweispännigen

Holzschlittsn
hat zu verkaufen,W. Güntherz. Schwaenn.

iSd 81 wlw
AoLhe Liern ^ inie
König . Vclg . Postdampfcr von

führen beabsichtige , verkaufe ich mein

Warenlager vollständig aus,
und empiehle nachstehend vcrzeichnete Waren zu

X bväentenä 6miä88l ^ tvn kreisen:

UWollene Strickgarne , Unterhofen >>
I lm KllckcuL ErwützskNk, Frauenhofen , T
^ Unterleibchen , Hemden , Weißä lmdiß.H
"Normal - LReformhemden , Bloü ->x

sen, Taschentücher . U
Bettbmchcnt, Drill , Bett -, Neider - und Schurz- ^

Kzengle, Dnrckküttuu, Ziz, Kassincl, Lama, Baum- U
Hu-ollflMkll, weiß, sardir; nnd bedruckt, in denA
Hneuesten Mustern, baumwollenen n. halbwolkncn XX
v Hoscnzcnl;, rohes, gebleichtes n. gcsärbtcs Bamn- U
^ Wolltuch, gebleichte Halbleinen, cinsachu. doppelt- M

breit, gebleichten. gejinbtc Leinwand, Strohsack- XX
zeug, Sackzwilch, Fruchtsäcke, Futterstoffe aller Art. K

K

8

Larl Ua § olä.
L NLllLllSrtöll

empfiehlt gleichfalls billigst
der Obige.

^ a L <> 1 ii.

«K.

Zährten
VeiPslr ^unct. billigste

AuZkunsr erthetten:

sr a g o l v.
Meine AussteNung in

Hncl6I ' 8x >l6l ^ V3,I ' 6I1
ist eröffnet und lade zu gütigem Besuch höflichst ein.

i Flaschner.

H W <a g o L ö.

^ Meine Ausstellung in

«Ninllerspielvsi -snl

von cisr Looks L IVIarsil̂ , Lntworpon
8obmill L lütilmann in ätuttgart,
L kV. llovb in lloilbronn,
6ustsv Lellor iu blagolc! .
Apotiiokor Ili blörpol iu Wilclborg.

Einige ganz neue

ich wit sttzn!>e»tz8teii.trtilceii! « Mtsttet
und Ladej Jedermann hiezu freundlichst ein.

Nagold.
Mein reichhaltiges Lager in

Mähmaschinen , ? / . „ gguiueil-
nur einigemale gebraucht , werden zu
Ausnohmspreisen mit 3 Jahre Garantie
verkauft , franco jede Bahnstation.

Tübingen . Karlsstr . 2.

Hiezu eine Beilage.

bringe hiemit
nerung.

in empfehlende Erin-

tooco

gegen

Zeihen paratCarl Napp.
Verantwortlicher Redakteur Steinwandel  in Nagold.

in grotzer Auswahl,
von ManchkUkl, Hamdurger

und rnqlisch Leder,
gut und sauber gearbeitet,

habe ich aus einer Coulursmassc cr-
worbc » und kann solche zu

äußerst 6L liqeu Preisen
crlasseu . Um zähireicheu Zuspruch
bittet daher

§Ä6äl ?. ^ 13.183,
lllsillorkanrllung.

N a g o l d.
Im Weben der bekannten

I . 3,uksrt,6ppl6ffM
empfiehlt sich

Louis Schlokkrrbeck , Seiler,

iilllfe ;- L kettvoriLM
zu paf¬
fend , empfiehlt zu billigem Preis

der Obige.

Nagold.
Sprechsaal

Oeffentliche Frage eines auswärtigen
Abonnenten.

Ist es statthaft , daß bei Gemeinde¬
ratswahlen der Amtsdiener oder Schrei¬
bergehilfe innerhalb des Rathauses

i (auf der Treppe , Borplatz oder vom
j Parteizimmer aus ) im letzten Augen¬

blicke noch die Wähler mit Wahlzettel
belästigt und dabei einen Druck inso¬
fern ausübt , als bei Nichtannahme
eines Zettels dieser Wähler als „Rother"
vorgemerkt werden würde?

Antwort:
Wenn eine Beeinflussung durch die

^ Bediensteten im Auftrag ihrer Vorge-
Pfrondorf.  setzten stattgefunoen hat , was aber

Bei dem hiesigen Schul - kaum annehmbar , jedenfalls nicht. Eine
fonds liegen Vormerkung als „Rother " kann es

/I übrigens nicht geben und liegt solche
TI "" " höchstens in einer ungerechtfertigten

- Einbildung des Wählers . Uebrigens
gefetzliche Sicherheit zum Aus - ^ sehr ehrenhafte und achtbare

„Rothe ." Die Red.

Druck und Verlag der G. W. Zaiser 'schen  Buchhandlung.
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